
KI im Unterricht – Was ist (nicht) erlaubt?
1 Künstliche Intelligenz in der Schule und im Unterricht

KI-Tool 
Anwendung / Plattform / App

EU DSGVO-konform

JA
   NEIN 

Schule Lehrkraft

nutzt einen  
Drittanbieterzugang
(Träger, Bundesland,  
Medienzentrum ...)

nutzt eigenen  
Zugang

Vertrag zur Auftragsverarbeitung  
(AVV) mit Anbieter geschlossen 

erstellt anonyme 
Zugänge für SuS 

API-(Sicherheits-)schlüssel 

nutzt privaten  
Zugang

erstellt eine eigene 
Plattform zur direkten  
Nutzung der KI via API

nutzt App/ 
Anwendung lokal 

auf Computer/ 
Notebook/Tablet

NEIN 

Alter  
< 16 Jahre

Alter  
= oder  
>16 Jahre

JA

Nutzungsverordnung 
(„keine personen- 

bezogenen
Daten erlaubt“)

JANEIN 

Stichproben- 
artige  

Kontrolle der 
Eingaben 

Aufklärung 
über  

Nutzungs-
regelungen

Personenbezogene Daten
in Prompts
eigenes Nutzerkonto
Metadaten  
(Geräteerkennung,  
Standortdaten,  
Cookies,Tracker)
Fotos/Videos/Audios 
von SuS und Personen 
aus der Umgebung
Audios
Bilder
Handschrift

privates 
Handy/Tablet
Vorsicht!
Metadaten entfernen
Sprache mit der Diktier-
funktion aufnehmen

Einwilligungs-
erklärung
der Eltern

notwendig!?

gibt Prompts/ 
 Daten selbst ein. 
Teilt Ergebnisse  

mit den Lernenden.

Quellen Stand 14.01.2025: https://datenschutz-schule.info
https://datenschutz-schule.info/2024/02/11/schulische-nutzung-von-ki-plattformen/ 
https://unterrichten.digital/2024/02/28/chatgpt-datenschutz-unterricht-schule-2024/
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